
  

  

    

 

Protokoll 8. Altersforum 

 

Montag, 24. Februar 2020, 17.00 – 19.15 Uhr im Stadtsaal Kreuz 
Jona 
 

 

Traktanden 

 

 

1. Vertretung Altersforum im Stadtforum  

Der Stadtrat sowie die Mitglieder des Stadtforums haben dem Antrag des Altersfo-

rums für eine Vertretung im Stadtforum zugestimmt. Es haben sich insgesamt 

sechs Personen aus dem Altersforum als mögliche Vertretung im Stadtforum zur 

Verfügung gestellt. Diese haben sich am 21. Januar 2020 gemeinsam mit Undine 

De Cambio zu einem Austausch und Diskussion getroffen. Im gegenseitigen Ein-

vernehmen haben sie sich auf folgende drei Personen, die zukünftig das Altersfo-

rum im Stadtforum vertreten, geeinigt: 

 Maria Häbig 

 Ruth Lynn 

 Franz Gübeli 

 

2. Kerngruppe Altersforum 

Am Altersforum vom 19. November 2019 haben sich einige Personen für 

die Gründung und Teilnahme in einer Kerngruppe für das Altersforum inte-
ressiert. Diese haben sich bereits schon zweimal mit Undine De Cambio 

zum Austausch getroffen. Die Kerngruppe hat sich vorerst folgende Ziele 
gesetzt: 

 Das Altersforum noch mehr in der Öffentlichkeit publik zu machen. Eine 

Möglichkeit dafür ist die Präsenz und „Angebote“ in der QuartieRJnsel. 
 In Zusammenarbeit mit Undine De Cambio die viermal jährlich stattfin-

denden Altersforen inhaltlich/thematisch mit vorzubereiten und zu or-
ganisieren. Zum ersten Mal ist dafür das Altersforum vom 2. Juni 2020 
angedacht. 
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 Die Vertretungen des Altersforums im Stadtforum sind zwecks Informati-
onsflusses und Austausches Mitglied der Kerngruppe. 

 Die Kerngruppe soll Bindeglied zwischen den thematischen Arbeitsgrup-
pen, der Fachstelle Alter und Gesundheit und dem Altersforum sein. 

 Die Kerngruppe ist direkter Ansprech- und Austauschpartner für die Fach-
stelle Alter und Gesundheit in Bezug auf Entwicklung Altersforum sowie 

auch evtl. zu verschiedenen Altersthemen in Rapperswil-Jona. 

Die Mitglieder des Altersforums können sich mit ihren Anliegen und Themen-
wünsche für das Altersforum entweder direkt an die Mitglieder der Kerngruppe 

wenden oder auch nach wie vor an Undine De Cambio. Die Adressliste der 
Kerngruppe wird den Mitgliedern mit dem Protokoll als separater Anhang mit-

geschickt. 

Mitglieder der Kerngruppe sind:  

 Züst, Ursula 

 Widmer, Elsa 
 Suter, Heidi (AG „Generationenverbindendes“ 

 Lynn, Ruth (Vertretung im Stadtforum) 
 Häbig, Maria (Vertretung im Stadtforum) 
 Gübeli, Franz (Vertretung im Stadtforum, AG „Zentrale Informationen“ & 

„Generationenverbindendes“) 

 

3. Informationen Arbeitsgruppen 

Die bestehenden Arbeitsgruppen des Altersforums haben Ende 2019 ihre bei 

Gründung gesteckten Ziele gemeinsam überprüft, diese zum Teil angepasst o-
der sich völlig neu orientiert und organisiert.  

3.1. AG „Alternative Wohnformen im Alter“ 

Die Arbeitsgruppe hat ihre Fragstellungen grösstenteils auf vielfältige 
Art und Weise beantwortet, die Ergebnisse zusammengefasst und dem 

Altersforum 2019 präsentiert. Aus diesem Grund haben sie beschlos-
sen, ihre Gruppe bis auf weiteres aufzulösen. 

Zum Abschluss sind sie gemeinsam mit Undine De Cambio nach Bad 

Zurzach gereist, um das Generationenhaus Pfauen zu besichtigen. Es 
wurde erst im September 2019 eröffnet und ist sehr ähnlich konzepti-

oniert wie das in Rapperswil-Jona geplante Zentrum Schachen. Es 
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setzt sich aus einem Pflegezentrum, Alterswohnungen und Kita zu-
sammen. Die Gruppe hat sich dort mit dem Geschäftsleiter sowie dem 

stellvertretenden Stiftungsratspräsidenten getroffen. Es war ein sehr 
interessanter Tag und die Ergebnisse und Schlussfolgerungen dazu 

werden von den Mitgliedern der Gruppe zusammengefasst und ande-
ren bei Interesse zur Verfügung gestellt.  

Für weiterführende Informationen zum Generationenhaus Pfauen hier 
der Link: www.pfauen.swiss 

 

3.2. AG „Zentrale Informationsplattformen“ 

Die Arbeitsgruppe hat Undine De Cambio sehr in Bezug auf Gestaltung 

und vor allem Inhalt der neuen Website der Fachstelle Alter und Ge-
sundheit unterstützt. Dies war ein sehr langer und zeitraubender Pro-
zess. Das sehr gute Ergebnis ist für alle sichtbar. Thematisch ist noch 

nicht alles auf der Website zu finden, aber Undine De Cambio sowie 
noch drei verbleibende Mitglieder der Arbeitsgruppe arbeiten daran. 

Das nächste „Produkt“ ist bereits schon auf der Spur – eine Broschüre 
in Papierformat. Erika Braun, Susanne Heiloo und Franz Gübeli unter-
stützen Undine De Cambio in direkter Zusammenarbeit auch dabei. 

 

3.3. AG „Generationenverbindendes“ 

Die Arbeitsgruppe hat nach wie vor zum Ziel, generationenverbin-
dende Projekte und Angebote mit verschiedensten Gruppen, Organi-
sationen etc. in Rapperswil-Jona zu unterstützen und zu entwickeln. 

Zurzeit sind sie im Zusammenhang mit der QuartieRJnsel sehr aktiv 
mit der Kinder- und Jugendarbeit sowie auch dem Quartierverein 

Lenggis-Kempraten im Gespräch. Es zeichnen sich dabei sehr interes-
sante gemeinsame Angebote ab. 

  

http://www.pfauen.swiss/
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4. Verwendung von Fotos aus dem Altersforum 

Es wurden während des Altersforums etc. verschiedenste Fotos von einer 

Fotografin gemacht sowie auch Fotos für Pressemitteilungen, Berichte im 
Stadtjournal etc.. Undine De Cambio zeigt den Anwesenden die bis jetzt 

existierenden Fotos. Zum Teil sind es sehr schöne und gelungene Fotos 
geworden, die sich sehr gut für die Homepage, Thema Alter und Gesund-

heit eignen würden – oder für Präsentation/Werbung des Altersforums. 
Allerdings sind auf einigen Fotos die Gesichter/Personen eindeutig zu er-
kennen. Die Fotos dürfen ohne das persönliche Einverständnis jedes ein-

zelnen Mitglieds des Altersforums nicht einfach für oben genannte Zwecke 
verwenden. 

Bis jetzt haben mehr als die Hälfte der Mitglieder des Altersforums ihre 
Erklärungen abgegeben. Es fehlen aber noch einige. Deshalb bittet Un-
dine De Cambio nochmals all diejenigen, die Einverständniserklärung aus-

zufüllen und zu unterschreiben. Falls jemand nicht damit einverstanden 
ist, bitte dies unbedingt auf dem Schreiben vermerken. Die Einverständ-

nis- bzw. Nichteinverständniserklärung kann bei Undine De Cambio per-
sönlich abgegeben werden oder per Mail oder Postweg geschickt werden. 

 

5. Informationen 60+ 

• 23. März 2020, ab 14.00 Uhr, „Generationenkafi“ im Familienzentrum Schlüssel 

(Flyer liegt dem Protokoll bei) 

• 21.-24. März 2020, Reichtum durch Vielfalt – Aktionstage gegen Rassismus 

• 27. April 2020, 19.00 Uhr, „Wenn die Demenz den Alltag bestimmt“, Film und 

Fachreferat zu Demenz (Flyer liegt dem Protokoll bei) 

• 30. April 2020, Start QuartieRJnsel Belsitostrasse / Belsitoplatz (Kempraten-

Lenggis) / weitere Informationen folgen 

• 09. Mai 2020, „Übergänge 60+ - Das Leben im Wandel“ (Flyer liegt dem Proto-

koll bei) 

• 27. Mai 2020 „Nationaler generationenverbindender Vorlesetag“ im Genrationen-

kafi im Familienzentrum (weitere Informationen folgen) 
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Bitte Termin vormerken – weitere Informationen folgen: 

12. August 2020, 18.00 Uhr im Haus der Musik (das Altersforum zu Besuch bei ProMusi-

cante 50+) 

 

 

6. Bistro Stadtbibliothek 

 
Es besteht evtl. die Möglichkeit, dass der Betrieb des Bistros in der Stadt-

bibliothek in Zusammenarbeit mit dem Altersforum zeitlich begrenzt wie-
der aufgenommen werden könnte. Ein erstes informelles Gespräch mit 
Stadtrat Luca Eberle und der Leiterin der Stadtbibliothek Rapperswil-Jona 

Angela Alliegro hat bereits stattgefunden. Am Altersforum haben spontan 
neun Personen ihr Interesse am Mitdenken und Entwickeln bekundet. 

Diese Gruppe wird zunächst gemeinsam an dieser Idee weiterarbeiten 
und mögliche Szenarien zusammenstellen. Weitere Interessierte können 

sich sehr gerne auch jetzt noch bei Undine De Cambio melden. Das Al-
tersforum wird über die weiteren Entwicklungen zu gegebenem Zeitpunkt 
informiert. 
 

 

7. Varia 

 Ein Mitglied des Altersforums zeigt nach wie vor Interesse an alter-
nativen Wohnformen im Alter und möchte gerne an dem Thema 

dranbleiben und allenfalls eine neue Gruppe bilden. Weitere Inte-
ressierte melden sich bitte bei Undine De Cambio. 

 Aus dem Altersforum wird nach dem aktuellen Stand des geplanten 

Grünfels-Park gefragt. Undine De Cambio erkundigt sich an ent-
sprechender Stelle und wird das Altersforum darüber informieren. 

 Aus dem Altersforum wird die Idee eingebracht, die Zeitschrift 
„Zeitlupe“ von pro Senectute zu abonnieren und allen älteren Men-
schen in Rapperswil-Jona zuzustellen. Es gibt scheinbar ver-

schiedenste Gemeinden, die das bereits tun, z.B. Meilen im Kanton 
Zürich. Undine De Cambio wird das abklären und das Altersforum 

zu gegebenem Zeitpunkt darüber informieren. 

Nächstes Altersforum 
Dienstag, 02. Juni 2020, 16.00 bis max. 19.00 Uhr, Stadtsaal im Kreuz Jona 

 

 

Undine De Cambio 

Leiterin Fachstelle Alter und Gesundheit 

 


